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Liebe Liebe Liebe Liebe Teilnehmerinnen und Teilnehmer,Teilnehmerinnen und Teilnehmer,Teilnehmerinnen und Teilnehmer,Teilnehmerinnen und Teilnehmer,    
liebe Eltern und Angehörige,liebe Eltern und Angehörige,liebe Eltern und Angehörige,liebe Eltern und Angehörige,    

liebe Mitarbeiterliebe Mitarbeiterliebe Mitarbeiterliebe Mitarbeiterinnen und Mitarbeiterinnen und Mitarbeiterinnen und Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter    
 

Wie Sie sehen, hat sich unser Prospekt sehr verändert. Die 
vielen Angebote, die in den letzten Jahren dazu gekom-
men sind, haben das kleinere Format gesprengt. 
 
So kamen einige Wochen Ferienbetreuung, Samstags-
betreuungen in Cannstatt, Geschwisterangebote, das in-
tegrative Waldheim und vor allem die Nachmittags-
betreuung an der Bodelschwinghschule und der Helene-
Schoettle-Schule dazu. 
Dies alles, zusammen mit den Angeboten, die es schon 
lange gibt, möchten wir in einer neuen Form etwas über-
sichtlicher gestalten. Wir hoffen, dass der „neue“ Prospekt 
bei Ihnen genauso Anklang findet wie der alte. 
 
Es gibt auch personelle Veränderungen in den Offenen 
Hilfen in Stuttgart. Frau Zillmann wird im Dezember 2010 
in Elternzeit gehen. Ihre Stelle übernimmt zum größten 
Teil Frau Dagmar Allar, die schon einige von Ihnen von 
der diesjährigen Erwachsenenfreizeit im Schwarzwald 
kennen. Das heißt, dass wir auch 2011 die Angebote wei-
terführen können und hoffen, dass wir damit Ihren Wün-
sche und Bedürfnissen gerecht werden können. 
 
Mit herzlichen Grüßen 
 
Ihr Team der Offenen Hilfen für Menschen mit Behinde-
rungen der Diakonie Stetten e.V. in Stuttgart  
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BEZAHLUNG  
 
An den Kosten soll die Teilnahme an unseren Angeboten 
nicht scheitern. Wir besprechen auf Wunsch mit jeder 
Familie die Möglichkeiten der Bezahlung und sind bei der 
Erstellung der Anträge gerne behilflich. 
 
Es gibt folgende Möglichkeiten, für unsere Angebote fi-
nanzielle Hilfen zu bekommen: 
 
1. Pflegeversicherung, wenn eine Einstufung in der Pfle-

geversicherung vorliegt hat man nach einem Jahr ein 
Recht auf die Verhinderungspflege, §39 PVG,  
Euro 1510,00 im Jahr. 

2.  Pflegeversicherung, wenn eine Anerkennung für die 
zusätzlichen Betreuungsleistungen vorliegt, hat man 
Anspruch auf Euro 100,00 oder Euro 200,00 im Mo-
nat. Diesen Betrag kann man für Angebote von Fami-
lienentlastenden Diensten verwenden. 

3. Persönliches Budget. Gerne beraten und unterstützen 
wir Sie, wenn Sie ein Persönliches Budget für sich 
oder Ihre Angehörigen beantragen wollen. 

4. Spenden. 
 
Bitte sprechen Sie uns an! 
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SAMS in Bad Cannstatt SAMS in Bad Cannstatt SAMS in Bad Cannstatt SAMS in Bad Cannstatt für Kinderfür Kinderfür Kinderfür Kinder bis 14 Jahre bis 14 Jahre bis 14 Jahre bis 14 Jahre    
 
„Komm und gib mir deine Hände und wir sagen Hallo“… 
Fröhlich schütteln die Kinder die Hände von Samsi, unse-
rer Sams-Puppe. 
An 10 Samstagen im Jahr treffen sich Kinder bis 14 Jahre 
in den großzügigen Räumen in Bad Cannstatt. 
Sie verbringen den Tag miteinander, machen Ausflüge, 
nutzen den großen Spielplatz, singen, spielen oder besu-
chen den Stadtteilbauernhof direkt gegenüber. Gemein-
sames Frühstücken und Mittagessen gehören selbstver-
ständlich mit dazu. Die Kinder werden in dieser Zeit in 
einer überschaubaren Gruppe individuell unterstützt. 
 
Wer: Kinder bis 14 Jahre  

 
Wann: 22.01., 19.02., 19.03., 16.04., 21.05., 11.06., 

16.07., 22.10., 19.11., 17.12.2011 
 

Uhrzeit: 9:00 – 16:00 Uhr 
 

Ort: In den Wannenäckern 24, 
70374 Stuttgart-Bad Cannstatt 
 

Kosten: Euro 50,00  
Fahrtkosten Euro 10,00 
 
Kosten für Kinder, die nicht aus Stuttgart sind 
Euro 60,00  
 

Leitung: Petra Dunker-Eschert, 0711/18770-12 
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SAMS SAMS SAMS SAMS Stadtmitte Stadtmitte Stadtmitte Stadtmitte für Jugendliche ab 15 für Jugendliche ab 15 für Jugendliche ab 15 für Jugendliche ab 15 JaJaJaJahhhhrenrenrenren    
 
Gemütlich chillen, Musik hören oder einfach mal in Ruhe 
mit einander reden, was die Woche über alles war. Das 
können wir beim SAMS für Jugendliche ab 15 Jahren ma-
chen. Es ist Zeit zum Ausruhen aber auch für Aktionen da, 
wie Kegeln, Schwimmen, Disco machen. 
 
Wir fangen um 10 Uhr an, damit die Teilnehmer mal am 
Wochenende ausschlafen können. Wir planen am Anfang 
des Jahres, was wir für Ausflüge und Programme machen 
und sammeln Ideen für das Mittagessen. 
 
Wer: Jugendliche ab 15 Jahren 

 
Wann: 29.01., 12.02., 05.03., 02.04., 07.05., 28.05., 

23.07., 08.10., 12.11., 03.12.2011 
 

Uhrzeit: 10.00 - 17.00 Uhr 
 

Ort: Fritz-Elsas-Str. 42, 70174 Stuttgart 
 

Kosten: 
 
 
 

Euro 50,00  
Fahrtkosten Euro 10,00  
 
Kosten für Jugendliche, die nicht aus Stuttgart 
sind Euro 60,00 
 

Leitung: Brigitte Schulze, 0711/18770-15 
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MINIMINIMINIMINI----SAMSSAMSSAMSSAMS für 3 für 3 für 3 für 3----8 jährige Kinder8 jährige Kinder8 jährige Kinder8 jährige Kinder    
In StadtmitteIn StadtmitteIn StadtmitteIn Stadtmitte    
 
Samstagsbetreuung für unsere „Kleinsten“. 
 
Wir treffen uns an 6 Samstagen im Jahr in unseren Räu-
men in der Fritz-Elsas-Strasse 42. 
 
Beim Spielen, Singen und Ausflüge machen haben wir 
jede Menge Spaß! 
 
Wer: Kinder von 3 – 8 Jahren 

 
Wann: 15.01., 26.02., 26.03., 14.05., 

 
15.10., 26.11.2011 
 

Uhrzeit: 10.00 – 15.00 Uhr 
 

Ort: Fritz-Elsas-Strasse 42, 70174 Stuttgart 
 

Kosten: Euro 35,00 
 
Kosten für Kinder, die nicht aus Stuttgart sind 
Euro 45,00 
 

Leitung: Marianne Demuth, 0711/18770-17 
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PERSÖNLICHE ASSISTENZPERSÖNLICHE ASSISTENZPERSÖNLICHE ASSISTENZPERSÖNLICHE ASSISTENZ    
 
Persönliche Assistenz bedeutet Betreuung, Begleitung 
oder Unterstützung einer einzelnen Person zuhause oder 
bei Freizeitunternehmungen. 
Dies kann bei Ihnen zuhause oder in den Räumen der 
Offenen Hilfen sein. 
 
Die persönliche Assistenz ist ein Angebot für Menschen 
mit einer Behinderung in jedem Alter. 
 
Das kann stundenweise sein, regelmäßig oder nur ab und 
zu.  
 
Nach Möglichkeit vermitteln wir auch Einsätze an Wo-
chenenden oder abends.   
 
Kosten  Euro 10,00 pro Stunde  

Fahrt Euro 5,00 pro Einsatz 

Wann: Nach Absprache 

Kontaktperson Brigitte Schulze, 0711/18770-15 
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FERIENBETREUUNGFERIENBETREUUNGFERIENBETREUUNGFERIENBETREUUNGENENENEN    
 
Ferienbetreuungen sind Tagesangebote für Kinder und 
Jugendliche mit einer Behinderung. 
Wir beginnen mit einem gemeinsamen Frühstück und 
können dann in Kleingruppen zu den unterschiedlichsten 
Freizeitaktivitäten starten. 
 
Wer: Kinder und Jugendliche 
Wann: 07.02. – 11.02.2011 

 
26.04. – 29.04.2011 
 
für Kinder bis 14 Jahre 
14.06. – 17.06.2011  
 
für Jugendliche  ab 15 Jahre  
20.06. – 24.06.2011 (ohne 23.06.) 
 
01.08. – 19.08.2011  
 
31.10. – 04.11.2011 (ohne 01.11.) 

Uhrzeit: Jeweils 9.00 – 16 .00 Uhr 
Ort: Fritz-Elsas-Str. 42, 70174 Stuttgart 

In den Wannenäckern 24, 70374 Stuttgart 
Kosten: Euro 50,00 für Kinder aus Stuttgart 

Fahrtkosten: Euro 10,00 
 
Kosten für Kinder die nicht aus Stuttgart sind 
Euro 60,00 
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SUNNY CLUB für KinderSUNNY CLUB für KinderSUNNY CLUB für KinderSUNNY CLUB für Kinder und Jugendliche und Jugendliche und Jugendliche und Jugendliche    
 
Hallo!!  
Du bist gerne mit anderen Jugendlichen zusammen? 
Du hast Lust mit anderen etwas zu unternehmen? 
Du tauscht Dich gerne mit anderen in deinem Alter aus? 
Dann bist Du bei uns genau richtig! 
 
Der „Sunny-Club“ bietet dir regelmäßige Treffen nach der 
Schule und ein abwechslungsreiches, interessantes Pro-
gramm. 
 
Wer: Schülerinnen und Schüler der Bodelschwingh-

schule 
Schülerinnen und Schüler der Karl-Schubert 
Schule 
 

Wann: Montags 14-tägig nach Schulschluss bis 18 Uhr 
 

Ort: Fritz-Elsas-Strasse 42, 70174 Stuttgart 
 

Kosten: Euro 3,00 pro Teilnahme 
 

Leitung: Marianne Demuth, 0711/18770-17 
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DDDDELO CLUBELO CLUBELO CLUBELO CLUB für Erwachsene für Erwachsene für Erwachsene für Erwachsene    
 
Sie sind gerne nach der Arbeit mit anderen zusammen? 
Sie haben Lust mit anderen etwas zu unternehmen? 
Sie tauschen sich gerne mit anderen aus? 
Dann sind Sie genau richtig in unserem Delo-Club! 
 
Beim Delo-Club treffen sich Erwachsene mit Behinderung 
regelmäßig in einer festen Gruppe.  
 
Zum Angebot gehören vielseitige Aktivitäten wie Spielen, 
Kegeln, Basteln, kleinere Ausflüge, aber auch das Ausklin-
gen eines anstrengenden Tages in der Werkstatt. 
 
Wer: Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der  

Lebenshilfe Werkstatt in Vaihingen und der 
Karl-Schubert-Werkstätten 
 

Wann: Dienstags, alle 14 Tage nach der Werkstatt bis 
18.30 Uhr 
 

Ort: In den Räumen des Ev. Jugendwerks Degerloch 
Erwin-Bälz-Str. 62, 70597 Stuttgart 
 

Kosten: Euro 3,00 pro Teilnahme 
 

Leitung: Dagmar Allar, 0711/18770-14 
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MONTAGSCLUBMONTAGSCLUBMONTAGSCLUBMONTAGSCLUB    
 
Hallo!!  
Du bist gerne mit anderen Jugendlichen zusammen? 
Du hast Lust mit anderen etwas zu unternehmen? 
Du tauscht Dich gerne mit anderen in deinem Alter aus? 
Dann bist Du bei uns genau richtig! 
 
Der „Montags-Club“ bietet dir regelmäßige Treffen nach 
der Schule und ein abwechslungsreiches, interessantes 
Programm. 
 
Wer: Schülerinnen und Schüler der Helene-

Schoettle-Schule 
Schülerinnen und Schüler  der Gustav-Werner-
Schule 
 

Wann: Montags 14-tägig nach Schulschluss bis 18 Uhr 
 

Ort: Fritz-Elsas-Strasse 42 
 

Kosten: Euro 3,00 pro Teilnahme 
 

Leitung: Marianne Demuth, 0711/18770-17 
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DIENSTAGSCLUBDIENSTAGSCLUBDIENSTAGSCLUBDIENSTAGSCLUB    
 
Sie sind gerne nach der Arbeit mit anderen zusammen? 
Sie haben Lust mit anderen etwas zu unternehmen? 
Sie tauschen sich gerne mit anderen aus? 
Dann sind Sie genau richtig in unserem Dienstagsclub! 
 
Beim Dienstagsclub treffen sich Erwachsene mit Behinde-
rung regelmäßig in einer festen Gruppe.  
 
Zum Angebot gehören vielseitige Aktivitäten wie Spielen, 
Kegeln, Basteln, kleinere Ausflüge, aber auch das Ausklin-
gen eines anstrengenden Tages in der Werkstatt. 
 
Wer: Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der  

Lebenshilfe Werkstatt am Löwentor 
 

Wann: Dienstags, alle 14 Tage nach der Werkstatt bis 
18.30 Uhr 
 

Ort Fritz-Elsas-Strasse 42, 70174 Stuttgart 
 

Kosten: Euro 3,00 pro Teilnahme 
 

Leitung Dagmar Allar, 0711/18770-14 
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DIENSTAGSROCKERDIENSTAGSROCKERDIENSTAGSROCKERDIENSTAGSROCKER    
 
Seit 2001 gibt es unsere „Dienstagsrocker“, eine Schlager- 
und Rockband mit Musikern mit und ohne Behinderung. 
Proben sind alle zwei Wochen. 
 
Interessierte Leute mit Spaß am Musik machen, können 
sich gerne bei uns melden. 
 
Die Dienstagsrocker machen auch Konzerte, wie z.B. beim 
Jahresfest in Stetten 
 
Wann: 17.01., 31.01., 14.02., 28.02.2011 

 
Danach werden neue Termine vereinbart 
 

Uhrzeit: 16.30 Uhr bis 18.30 Uhr 
 

Ort Fritz-Elsas-Str. 42, 70174 Stuttgart 
 

Leitung: Reiner Fritz, 0711/18770-0 
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FUNFUNFUNFUN    
An 8 Wochenenden im Jahr findet der FUN statt. FUN ist 
eine Abkürzung und bedeutet Freizeitunternehmung. Der 
FUN ist für junge und jung gebliebene Erwachsene ge-
dacht, die Zeit und Lust haben, mit unseren Kurzzeitmit-
arbeitenden wie Freiwilliges Soziales Jahr-Helferinnen, 
Praktikanten und Zivis an einem Samstag oder Sonntag in 
einer kleinen Gruppe etwas zu unternehmen. 
Das FUN Programm wird zweimal im Jahr erstellt und im 
Herbst und im Frühjahr verschickt. Zum FUN kann man 
sich telefonisch anmelden.  
Damit möglichst viele verschiedene Interessierte am FUN 
teilnehmen können, kann man sich für einen FUN Termin, 
der einem am besten gefällt, fest anmelden. Bei den an-
deren FUN Terminen steht man erstmal auf der Warteliste 
und wird telefonisch informiert, ob es doch noch klappt 
oder nicht. 
 
Was haben wir schon alles gemacht? Hier einige Beispiele: 

• Ausflug nach Tripsdrill 
• Abends zusammen in die Disko 
• Klettern 
• Frühlingsfest 
• Tanzkiste und vieles mehr 
 

Anmeldung: Telefonisch unter 0711 18770-0 
Kosten: Je nach Angebot  

zwischen Euro 5,00 und 20,00 
Treffpunkt: Fritz-Elsas-Str. 42, 70174 Stuttgart 
Uhrzeit: Je nach Programm 
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ANGEBOTEANGEBOTEANGEBOTEANGEBOTE FÜR  FÜR  FÜR  FÜR GESCHWISTERGESCHWISTERGESCHWISTERGESCHWISTER    
 
Geschwister von Kindern und Jugendlichen mit Behinde-
rungen treffen sich zu Workshops, Seminaren und Freizei-
ten, um gemeinsam etwas zu erleben und sich über ihre 
besondere Situation auszutauschen. 
 
Termine: 
Schlittschuhlaufen 15.01.2011 
Stammtisch 12.02.2011 
Airtramp 19.03.2011 
Klettern 07.05.2011 
Stammtisch 02.07.2011 
 
Wochenendfreizeit 25. – 27.03.2011 
Wochenende für Jugendliche ab 13 15. – 17.04.2011 
Wochenende für Kinder (6 – 12)  20. – 22.05.2011 
 
 
 
Weitere Termine sind geplant und können bei uns oder 
direkt bei den Kolleginnen vom Familienbegleitenden 
Dienst Waiblingen erfragt werden. 
 
Simone Meyer / Beate Eißele 07151/9531-4380 
fbd@diakonie-stetten.de  
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EEEEWACHSENEWACHSENEWACHSENEWACHSENENFREIZEITNFREIZEITNFREIZEITNFREIZEIT    
außerhalb der Pfingsaußerhalb der Pfingsaußerhalb der Pfingsaußerhalb der Pfingsttttferienferienferienferien    
 
In diesem Jahr wird es wieder eine ganz besondere Reise 
um die Pfingstzeit geben. 
 
Alles steht noch offen – und doch steht fest, dass es für 8 
Tage sein wird. 
 
Nähere Angaben für diese Freizeit werden im Frühjahr 
2011 verschickt. 
 
Wer Interesse hat bitte einfach anmelden, damit wir 
weitere Informationen zuschicken können! 
 
Wer: Erwachsene 

 
Wann: Voraussichtlich 02. – 09. Juni 2011 

 
Mind.TN: 6 Personen 

 
Kosten: Euro 720,00  

(bei anerkannter Pflegestufe besteht die Möglich-
keit 75% der Kosten über die Verhinderungspflege 
abzurechnen, d.h. es bleibt eine Eigenbeteiligung 
von Euro 180,00) 
 

Leitung: Dagmar Allar 0711/18770-14 
 



 

17 

ERWACHSENENFREERWACHSENENFREERWACHSENENFREERWACHSENENFREIIIIZEIT ZEIT ZEIT ZEIT in Bad Dürkheim/ in Bad Dürkheim/ in Bad Dürkheim/ in Bad Dürkheim/ 
PfaPfaPfaPfalzlzlzlz    
 
Das Jugendhaus St. Christophorus liegt in Bad Dürkheim 
in Richtung der Klosterruine Limburg, eingebettet in die 
auslaufenden Osthügel des Pfälzer Waldes, einem der 
größten Naturparks Deutschlands.  
 
Rund um das Haus gibt es unzählige Ausflugsziele: Spey-
er, Neustadt an der Weinstraße, Heidelberg, und viele 
interessante Ziele mehr. 
Neben vielen Ausflügen wird es selbstverständlich auch 
Zeit und Raum für Erholung geben. 
 
Wir haben Vollverpflegung und sind in Mehrbettzimmern 
untergebracht. Das Haus ist rollstuhlgerecht eingerichtet.  
 
Wer: Erwachsene 

 
Wann: 01.08.-14.08.2011 

 
Mind.TN: 12 Personen 

 
Kosten: Euro 1.260,00 

(bei anerkannter Pflegestufe besteht die Möglich-
keit 75% der Kosten über die Verhinderungspflege 
abzurechnen, d.h. es bleibt eine Eigenbeteiligung 
von Euro 315,00) 
 

Leitung: Dagmar Allar, 0711/18770-14 
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WANDERFREIZEITWANDERFREIZEITWANDERFREIZEITWANDERFREIZEIT in St. Leonhard/ Öste in St. Leonhard/ Öste in St. Leonhard/ Öste in St. Leonhard/ Österrrrreichreichreichreich    
 
In diesem Jahr sind wir in einem sehr schönen gepflegten 
Selbstversorgerhaus in St. Leonhard untergebracht. 
Das Haus liegt sehr ruhig im Ortsteil Piösmes. St. Leon-
hard mit seinen zahlreichen Weilern erstreckt sich auf 
eine Länge von 20 km und bildet damit die längste Ge-
meinde des Pitztales. Im Sommer ist St. Leonhard ein El-
dorado für Bergwanderer. 
Auf der Freizeit stehen wieder ausgiebige Wanderungen 
und Ausflüge zu interessanten Sehenswürdigkeiten auf 
dem Programm. Unser Grillfest mit Disko wird ein weite-
rer Höhepunkt sein. Unser Küchenteam zaubert aus fri-
schen Zutaten stets ein leckeres Essen. 
 
 
Wer: Erwachsene, die Spaß am Wandern haben 

 
Termin: 03.08.-13.08.2011 

 
Mind.TN: 10 Personen 

 
Kosten: Euro 880,00 

(bei anerkannter Pflegestufe besteht die Möglich-
keit 75% der Kosten über die Verhinderungspflege 
abzurechnen, d.h. es bleibt eine Eigenbeteiligung 
von Euro 220) 
 

Leitung: Britta Philipp und Team, 0711/18770-0 
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SILVESTERFREIZEITSILVESTERFREIZEITSILVESTERFREIZEITSILVESTERFREIZEIT in Neu in Neu in Neu in Neu----Anspach / TaunusAnspach / TaunusAnspach / TaunusAnspach / Taunus    
 
Ferien in der Schule? – Die „Alte Schule“ in Neu-Anspach 
im Taunus ist barrierefrei zum Tagungshaus umgebaut – 
dort können wir gemeinsam Silvester und die Tage da-
nach verbringen. 
 
Neu-Anspach liegt im Taunus nördlich von Frankfurt / 
Main, so dass wir nicht nur Natur genießen, sondern auch 
Ausflüge in die Stadt unternehmen können. 
Natürlich werden wir ausgiebig Silvester feiern und das 
neue Jahr mit einem Feuerwerk begrüßen – und dann an 
Neujahr ganz lange ausschlafen. 
Das restliche Programm werden wir gemeinsam nach den 
Interessen aller Teilnehmenden gestalten. 
 
Wer: Jugendliche und Erwachsene 

 
Termin: 29.12.2011 – 07.01.2012 

 
Mind.TN: 10 Personen 

 
Kosten: Euro 900 

(bei anerkannter Pflegestufe besteht die Möglich-
keit 75% der Kosten über die Verhinderungspfle-
ge abzurechnen, d.h. es bleibt eine Eigenbeteili-
gung von Euro 225) 
 

Leitung: Christine Heß, 0711/18770-20 
 

 



 

20 

INTEGRATIVES WALDHEIMINTEGRATIVES WALDHEIMINTEGRATIVES WALDHEIMINTEGRATIVES WALDHEIM    
 
Waldheimferien haben in Stuttgart eine lange Tradition. 
Das Integrative Waldheim findet mit 30 Kindern auf dem 
Stadtteilbauernhof in Bad Cannstatt statt. Sie finden sich 
in drei Gruppen zusammen und beschließen gemeinsam 
wie sie ihre Zeit verbringen wollen. Dabei nutzen sie die 
einladende Umgebung des Hofs, werden in die Versor-
gung der Tiere einbezogen, gehen Schwimmen, auf Aus-
flüge und lassen sich vom Waldheimthema anregen. 
Um ein selbstverständliches Miteinander aller Kinder zu 
ermöglichen, werden die Kinder mit Behinderungen durch 
persönliche Assistenten unterstützt. 
 
Der genaue Termin stand bei Drucklegung noch nicht 
fest. Die genauen Daten und der Anmeldetermin werden 
erst 2011 bekanntgegeben. 
 
Sie finden die Waldheimferien auch unter 
www.waldheime-stuttgart.de  
 
Wann 3 Wochen in den Sommerferien 

 
Uhrzeit: 8:00 bis 18:00 Uhr 
Ort: Stadtteilbauernhof in Cannstatt 

In den Wannenäckern 27, 70374 Stutt-
gart 

Kosten: Euro 220,00 / Woche für Kinder mit 
Behinderung 

Kontaktperson: Petra Dunker-Eschert, 0711/ 18770-12 
 



 

21 

INFOSTELLEINFOSTELLEINFOSTELLEINFOSTELLE    
 
Wir informieren Sie über die Angebote der Diakonie Stet-
ten in Stuttgart und Umgebung.  
Bei Bedarf unterstützen wir Sie bei der Antragstellung 
z.B. für ein Persönliches Budget oder die Grundsicherung. 
An folgenden Zeiten sind in der Infostelle Fachkräfte per-
sönlich zu sprechen 
 

Montags, 15.00 – 17.00 Uhr 
 

Mittwochs, 09.00 – 12.00 Uhr 
 

In der Fritz-Elsas-Str. 42, 7014 Stuttgart-Mitte 
 
Telefonisch ist die Infostelle unter 0711 18770-19 
oder per Mail infostelle-stuttgart@diakonie-stetten.de zu 
erreichen 
 
 
Inklusion in Freizeitangebote in Ihrer NäheInklusion in Freizeitangebote in Ihrer NäheInklusion in Freizeitangebote in Ihrer NäheInklusion in Freizeitangebote in Ihrer Nähe    
 
Wir wollen Menschen mit Behinderungen jeden Alters 
dabei unterstützen, an bereits vorhandenen Freizeitange-
boten teilnehmen zu können, die in ihrem Stadtteil, ganz 
in Ihrer Nähe stattfinden. 
 
Wir stellen Kontakt zu Vereinen, Kirchengemeinden, der 
Volkshochschule usw. vor Ort her, bei Bedarf organisieren 
wir die Assistenz zu den Angeboten. 
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SCHATZKISTESCHATZKISTESCHATZKISTESCHATZKISTE    
 
Zu zweit sind viele Dinge schöner: Zum Beispiel gemein-
sam spazieren gehen, ein Eis zusammen essen, miteinan-
der reden… 
Viele suchen einen Menschen mit dem sie gemeinsam Zeit 
verbringen können und mit dem sie ihre Interessen oder 
auch ihr Leben teilen können. 
 
Was ist die Schatzkiste? Manchmal ist es nicht so ein-
fach, jemanden zu finden, der zu einem passt. Die Schatz-
kiste unterstützt die Suche nach einer Freundin / einem 
Freund oder Partnerin / Partner. 
 
Für wen ist die Schatzkiste? Die Schatzkiste ist für Men-
schen mit Behinderungen oder seelischen Problemen. 
 
Wie funktioniert die Schatzkiste? Zuerst möchten wir 
Sie kennenlernen. Im Büro der Schatzkiste erzählen sie 
uns Ihre persönlichen Daten und Wünsche. Alles was Sie 
erzählen, wird bei uns aufgeschrieben. Wir vergleichen 
Ihre Daten mit den Daten der anderen. Mit etwas Glück 
finden wir jemanden für Sie, der zu Ihren Interessen 
passt. Ein Treffen kann dann ausgemacht werden. 
 
Was kostet die Schatzkiste? Wer bei der Schatzkiste mit-
machen will, zahlt eine einmalige Aufnahmegebühr von 
Euro 10,00. 
 
Kontakt: Dagmar Allar, 0711/ 18770-14 
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ANGEBOTE FÜR MANGEBOTE FÜR MANGEBOTE FÜR MANGEBOTE FÜR MITARBEITERINNEN UND MIITARBEITERINNEN UND MIITARBEITERINNEN UND MIITARBEITERINNEN UND MIT-T-T-T-
ARBEITERARBEITERARBEITERARBEITER    
Zu unseren Angeboten gehört auch die Begleitung und 
Schulung der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter durch 
regelmäßige Treffen und Fortbildungsangebote. Es be-
steht die Möglichkeit, die Arbeit zu überdenken, sich aus-
zutauschen und auf verschiedene Fragestellungen einzu-
gehen. Für die Freizeiten, die Clubarbeit und die anderen 
Angebote der Offenen Hilfen suchen wir weitere ehren-
amtliche Mitarbeiterinnen, und Mitarbeiter und Honorar-
kräfte. 
 
Qualifizierungskurs zum Thema InklusionsassiQualifizierungskurs zum Thema InklusionsassiQualifizierungskurs zum Thema InklusionsassiQualifizierungskurs zum Thema Inklusionsassis-s-s-s-
tenztenztenztenz    
Als Inklusionsassistent für Freizeitgruppen begleitet man 
Kinder, Jugendliche und Erwachsene mit Assistenzbedarf 
und unterstützt und berät das Team bei der Planung und 
Gestaltung von Freizeiten. Der Kurs besteht aus drei Bau-
steinen: Theorie-Wochenende im März, Praxisfeld wie z.B. 
eine Freizeit im Sommer, Coaching und ein Auswertungs-
tag voraussichtlich im November 2011. 
Wer: Jugendliche und junge Erwachsene ab 

17 Jahren 
Wann: 25.03.-27.03.2011 im Freizeitheim 

Kleinhöchberg bei Sulzbach/Murr 
 

Veranstalter: Arbeitskreis Freizeit und Bildung für 
Menschen mit Behinderungen 

Kosten: Voraussichtlich 50,00 Euro 
Kontaktperson: Dagmar Allar, 0711/18770-14 
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WEITERE TERMINEWEITERE TERMINEWEITERE TERMINEWEITERE TERMINE 2011 2011 2011 2011    
 
AktionstageAktionstageAktionstageAktionstage    
Mädchenaktionstag  09.04.2011 
24 Stunden-Lauf für Kinderrechte  02./03.07.2011 
Stuttgarter Kinder- und Jugendfestival  09./10.07.20011 
 
Jahresfest der Diakonie StettenJahresfest der Diakonie StettenJahresfest der Diakonie StettenJahresfest der Diakonie Stetten 03.07.2011 
AdventsgottesdienstAdventsgottesdienstAdventsgottesdienstAdventsgottesdienst  04.12 2011 
 
 
AnsprechpartnerAnsprechpartnerAnsprechpartnerAnsprechpartner    
Sandro Ferdani (Leitung) 0711/18770-13 
 
Dagmar Allar  0711/18770-14 
 
Marianne Demuth 0711/18770-17 
 
Petra Dunker-Eschert 0711/18770-12 
 
Christine Heß 0711/18770-20 
 
Franziska Rost 0711/18770-0 
 
Brigitte Schulze 0711/18770-15 
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HINWEISEHINWEISEHINWEISEHINWEISE    
 
Leistungen für SAMS und FerienbetreLeistungen für SAMS und FerienbetreLeistungen für SAMS und FerienbetreLeistungen für SAMS und Ferienbetreuuuuungenungenungenungen: 
Betreuung/Pflege, Verpflegung. 
 
Leistungen für alle Freizeiten mit ÜbeLeistungen für alle Freizeiten mit ÜbeLeistungen für alle Freizeiten mit ÜbeLeistungen für alle Freizeiten mit Überrrrnachtungnachtungnachtungnachtung: 
Hin- und Rückfahrt, Unterkunft, Verpflegung (bei der 
Flugreise lediglich Halbpension), Betreuung/Pflege, Krea-
tivangebote. 
 
Nicht in den Leistungen erhalten sind:Nicht in den Leistungen erhalten sind:Nicht in den Leistungen erhalten sind:Nicht in den Leistungen erhalten sind:    
Reisegepäck- und Reiserücktrittversicherung, persönliche 
Ausgaben, Ausgaben für Ausflüge, Eintrittsgelder. 
 
 
Bitte haben Sie Verständnis, wenn wir mündliche und 
telefonische Anmeldungen nicht annehmen können. 
 
 
Unsere Angebote werden durch die Landeshauptstadt 
Stuttgart – Sozialamt und das Ministerium für Arbeit 
und Soziales aus den Mitteln des Landes Baden-
Württemberg gefördert. 



 

26 

ANMELDUNG FREIZEITENANMELDUNG FREIZEITENANMELDUNG FREIZEITENANMELDUNG FREIZEITEN    
Bitte schicken an: Diakonie Stetten e.V., Offene Hilfen, 
Fritz-Elsas-Str. 42, 70174 Stuttgart 
 
Für die Freizeit in  

Vom                                 bis  

Name  

Straße  

Ort  

Telefon  

Geburtstag  

WFB / Schule  

Krankenkasse  

Selbst versichert     �                 familienversichert     � 

Pflegestufe                     nicht anerkannt   

 
Ich werde den Offenen Hilfen Stuttgart mitteilen, wenn der 
Anspruch auf Leistungen der Pflegekasse des laufenden Jahres 
aufgebraucht ist. Ich erkläre durch Unterschrift, dass ich selbst 
oder die hier angemeldete Person, deren gesetzlicher Vertreter 
ich bin, die Reise- und Freizeitbedingungen und die darin vor-
handenen Bedingungen zur Medikamentenverordnung aner-
kenne. 
 
Datum, Unterschrift  
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ANMELDUNG SAMS STADTMITTEANMELDUNG SAMS STADTMITTEANMELDUNG SAMS STADTMITTEANMELDUNG SAMS STADTMITTE    
Für Jugendliche ab 15 Jahre 
 
Bitte schicken an: Diakonie Stetten e. V., Offene Hilfen, 
Fritz-Elsas-Str. 42, 70174 Stuttgart 
 
29.01.2011 � 
12.02.2011 � 
03.03.2011 � 
 

02.04.2011 � 
07.05.2011 � 
28.05.2011 � 
 

23.07.2011 � 
08.10.2011 � 
12.11.2011 � 
03.12.2011 � 

 
Name  

Straße  

Ort  

Telefon  

Geburtstag  

Krankenkasse  

Pflegestufe                     nicht anerkannt   

 
Ich werde den Offenen Hilfen Stuttgart mitteilen, wenn der 
Anspruch auf Leistungen der Pflegekasse des laufenden Jahres 
aufgebraucht ist. Ich erkläre durch Unterschrift, dass ich selbst 
oder die hier angemeldete Person, deren gesetzlicher Vertreter 
ich bin, die Reise- und Freizeitbedingungen und die darin vor-
handenen Bedingungen zur Medikamentenverordnung, aner-
kenne. 
 
Datum, Unterschrift  
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ANMELDUNG MINIANMELDUNG MINIANMELDUNG MINIANMELDUNG MINI----SAMSSAMSSAMSSAMS    
Für Kinder von 3 – 8 Jahre 
 
Bitte schicken an: Diakonie Stetten e. V., Offene Hilfen, 
Fritz-Elsas-Str. 42, 70174 Stuttgart 
 
15.01.2011 � 
26.02.2011 � 
26.03.2011 � 

14.05.2011 � 
15.10.2011 � 
26.11.2011 � 

 

Name  

Straße  

Ort  

Telefon  

Geburtstag  

Krankenkasse  

Pflegestufe                     nicht anerkannt   

 
Ich werde den Offenen Hilfen Stuttgart mitteilen, wenn der 
Anspruch auf Leistungen der Pflegekasse des laufenden Jahres 
aufgebraucht ist. Ich erkläre durch Unterschrift, dass ich selbst 
oder die hier angemeldete Person, deren gesetzlicher Vertreter 
ich bin, die Reise- und Freizeitbedingungen und die darin vor-
handenen Bedingungen zur Medikamentenverordnung, aner-
kenne. 
 
Datum, Unterschrift  
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ANMELDUNG SAMS CANNSTATTANMELDUNG SAMS CANNSTATTANMELDUNG SAMS CANNSTATTANMELDUNG SAMS CANNSTATT    
Für Kinder bis 14 Jahre 
 
Bitte schicken an: Diakonie Stetten e.V., Offene Hilfen, 
Fritz-Elsas-Str. 42, 70174 Stuttgart 
 
22.01.2011 � 
19.02.2011 � 
19.03.2011 � 
 

16.04.2011 � 
21.05.2011 � 
11.06.2011 � 
 

16.07.2011 � 
22.10.2011 � 
19.11.2011 � 
17.12.2011 � 

 
Name  

Straße  

Ort  

Telefon  

Geburtstag  

Krankenkasse  

Pflegestufe                     nicht anerkannt   

 
Ich werde den Offenen Hilfen Stuttgart mitteilen, wenn der 
Anspruch auf Leistungen der Pflegekasse des laufenden Jahres 
aufgebraucht ist. Ich erkläre durch Unterschrift, dass ich selbst 
oder die hier angemeldete Person, deren gesetzlicher Vertreter 
ich bin, die Reise- und Freizeitbedingungen und die darin vor-
handenen Bedingungen zur Medikamentenverordnung, aner-
kenne. 
 
Datum, Unterschrift  



 

30 

ANMELDUNG FERIENBEANMELDUNG FERIENBEANMELDUNG FERIENBEANMELDUNG FERIENBETTTTREUUNGENREUUNGENREUUNGENREUUNGEN    
Bitte schicken an: Diakonie Stetten e.V., Offene Hilfen, 
Fritz-Elsas-Str. 42, 70174 Stuttgart 
 
Faschingsferien: 07.03. – 11.03.2011 � 
Osterferien 26.04. – 29.04.2011 � 
Pfingstferien  
für Kinder bis 14 Jahre  14.06. – 17.06.2011 � 
für Jugendliche ab 15 Jahre 20.06. – 24.06.2011 �  
 ohne 23.06.2011 
Sommerferien: 01.08. – 05.08.2011 � 
 08.08. – 12.08.2011 � 
 15.08. – 19.08.2011 � 
Herbstferien 31.10. – 04.11.2011 � 
 ohne 01.11.2011 
Name  

Straße  

Ort  

Telefon  

Geburtstag  

Krankenkasse                            Pflegestufe   

Ich werde den Offenen Hilfen Stuttgart mitteilen, wenn der 
Anspruch auf Leistungen der Pflegekasse des laufenden Jahres 
aufgebraucht ist. Ich erkläre durch Unterschrift, dass ich selbst 
oder die hier angemeldete Person, deren gesetzlicher Vertreter 
ich bin, die Reise- und Freizeitbedingungen und die darin vor-
handenen Bedingungen zur Medikamentenverordnung, aner-
kenne. 
Datum, Unterschrift  
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REISREISREISREISEBEDINGUEBEDINGUEBEDINGUEBEDINGUNGENNGENNGENNGEN    
 
Teilnehmerkreis: Teilnehmen an Freizeiten / Reisen, Tagesan-
geboten der Offenen Hilfen für Menschen mit Behinderungen 
der Diakonie Stetten e.V. (im Folgenden OH genannt) können 
Menschen mit und ohne Behinderung. Vorrangig werden Men-
schen aus Stuttgart berücksichtigt, die in häuslicher Umge-
bung bei Eltern / Angehörigen wohnen. 
 
Anmeldung: Eine Anmeldung muss in schriftlicher Form erfol-
gen. Mündliche Anmeldungen sind unwirksam. Bei Teilnehme-
rInnen die nicht volljährig sind oder unter Betreuung nach 
dem Betreuungsgesetz stehen, ist zusätzlich eine Unterschrift 
des Sorgeberechtigten bzw. des Betreuers/in erforderlich. Der 
Reisevertrag wird erst nach Erhalt einer schriftlichen Reisebes-
tätigung gültig. Ergänzende Vereinbarungen zu ausgeschriebe-
nen Reiseleistungen bedürfen der schriftlichen Form. Die OH 
kann eine Anzahlung in Höhe von 10% des Reisepreises, min-
destens aber 50 Euro mit der Anmeldung verlangen. Das nicht 
fristgerechte Bezahlen dieser Anzahlung gilt als Rücktritt.  
 
Rücktritt:  
a.) Freizeit mit Übernachtung:  
Die TeilnehmerInnen können jederzeit schriftlich vom Vertrag 
zurücktreten. Ein mündlicher Rücktritt ist unwirksam. Wenn 
der Platz neubesetzt werden kann, entsteht ausschließlich eine 
Rücktrittsgebühr von 50 Euro. Die pauschalen Rücktrittsge-
bühren betragen: 

• Bis 6 Wochen vor Reisebeginn: 50 Euro 
• Bis 21 Tage vor Reisebeginn: 50% des Reisepreises 
• Bis 7 Tage vor Reisebeginn: 70% des Reisepreises 
• Bis 1 Tag vor Reisebeginn: 90% des Reisepreises 
• Bei Nichtantritt der Reise: 100% des Reisepreises 
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b.) Tagesangebote, Tagesfreizeiten ohne Übernachtung: 
Die TeilnehmerInnen können jederzeit schriftlich vom 
Vertrag zurücktreten. Ein mündlicher Rücktritt ist un-
wirksam. Wenn der Platz neubesetzt werden kann, ent-
steht ausschließlich eine Rücktrittsgebühr von 20 Euro  

• Bis 6 Wochen vor Beginn: 20 Euro 
• Bis 21 Tage vor Beginn: 50% des Preises 
• Bis 7 Tage vor Beginn: 70% des Preises 
• Bis 1 Tag vor Beginn: 90% des Preises 
• Bei nicht antritt : 100% des Preises 

Die TeilnehmerInnen haben im Fall des Rücktritts das Recht, 
nachzuweisen, dass der OH geringere Kosten entstanden sind, 
als die in der Pauschale genannten.  
Bei nicht in Anspruchnahme von Leistungen, die Bestandteil 
des Angebots sind, ist eine Erstattung von Gebühren nicht 
möglich. 
 
Umbuchung / Ersatzperson: Eine Umbuchung ist mit Zustim-
mung der OH möglich. Die Gebühr hierfür beträgt 50 Euro bei 
Übernachtungsfreizeiten und 20 Euro bei allen anderen Ange-
boten. Bis zu Beginn der Reise/des Angebotes können Teilneh-
merInnen eine Ersatzperson stellen. Die OH kann dem wider-
sprechen, wenn die Ersatzperson den Erfordernissen des Ange-
botes nicht entspricht. Die ursprünglichen TeilnehmerInnen 
haften der OH gegenüber für den Reisepreis. Zusätzlich ent-
steht eine Verwaltungsgebühr von 50 Euro (20 Euro bei Tages-
angeboten) für die ursprünglichen TeilnehmerInnen 
 
Mindest TeilnehmerInnenzahl: Bei Nicht-Erreichen der Min-
destteilnehmerInnenzahl (s. Reiseausschreibung) bis 14 Tage 
vor Reisebeginn bemüht sich die OH um ein Alternativangebot. 
Ein Rechtsanspruch besteht nicht. 
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Höhere Gewalt: Bei einer Absage einer Reise durch die OH 
aufgrund höherer Gewalt werden die bereits gezahlten Kos-
tenbeteiligungen zurück erstattet. Weitere Ansprüche seitens 
der TeilnhmerInnen bestehen nicht. 
 
Versicherungen: Die OH schließt für alle TeilnhmerInnen eine 
Haftpflicht-, Unfall- und Reisepreisversicherung (Insolvenzver-
sicherung) ab. Die OH empfiehlt den TeilnehmerInnen den Ab-
schluss einer Reiserücktrittsversicherung über die Höhe des 
Reisepreises. Die OH weist darauf hin, dass die Schadensregu-
lierung durch die Versicherung sehr problematisch sein kann, 
wenn ein Zusammenhang zwischen dem Rücktrittsgrund und 
einer Vorerkrankung/ Behinderung besteht. Diese Versicherung 
tritt aber erst ein, wenn die TeilnehmerIn nicht selbst versi-
chert ist oder die eigene Versicherung nicht den ganzen Scha-
densbetrag ersetzt. Auf die Schadensregulierung haben wir 
jedoch keinen Einfluss. Es können daher keine Ansprüche der 
ReiseteilnehmerInnen an die OH aus dem Abschluss der Versi-
cherung geltend gemacht werden. Die OH empfiehlt ggf. eine 
Auslandskrankenversicherung mit der Klausel Rückholung im 
Krankheitsfall und eine Reisegepäckversicherung. Eine Haftung 
bei Beschädigung u/o Verlust des Gepäcks oder von persönli-
chen Gegenständen kann von der OH nicht übernommen wer-
den.  
Preis- und Programmänderungen: Programm, Reisetermin, 
Reisepreis und Leistungen entsprechen dem Stand bei Druckle-
gung. Änderungen sind bis zur Teilnahmebestätigung möglich, 
sofern sie für die Teilnehmerinnen zumutbar sind oder durch 
Druckfehler oder Irrtümer bedingt sind. Bei späteren Änderun-
gen haben die TeilnehmerInnen das Recht, den Reisevertrag zu 
kündigen. Die OH behält sich inhaltliche Änderungen des An-
gebotes vor, wenn dies aus Sicherheitsgründen u/o aus inhalt-
lichen Gründen erforderlich ist. Offensichtliche Schreib-, 
Druck- und Rechenfehler sind für die OH unverbindlich. 
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Reisepreis: Verbindlich für die TeilnehmerInnen ist der Reise-
preis. Der Reisepreis beträgt bei Freizeiten mit Übernachtung 
für die Leistungen Hin- und Rückfahrt, Unterkunft, Vollver-
pflegung und Betreuung / Pflege 90 Euro pro Tag bzw. 80 Euro 
für die Wanderfreizeit. Bei Tagesangeboten ohne Übernach-
tung beinhaltet die Leistung Betreuung/ Pflege und Inhaltliche 
Angebote. Auf den Reisepreis bei Übernachtungsfreizeiten 
werden Zuschüsse der Pflegeversicherung im Rahmen der Ver-
hinderungspflege gewährt, sofern eine Zuschussberechtigung 
besteht und ausreichende individuelle Zuschussbeträge zu 
Verfügung stehen. Der Differenzbetrag zwischen dem Reise-
preis und dem gewährtem Zuschuss ist von den TeilnehmerIn-
nen als Eigenanteil zu tragen. Die OH kann den TeilnehmerIn-
nen den Reisepreis vor Beginn der Reise in Rechnung stellen. 
 
Zuschuss Pflegeversicherung: Ein individueller Antrag bei der 
Pflegekasse ist erforderlich. Wichtig: TeilnehmerInnen einer 
Reise tragen die Verantwortung für die Beantragung von Zu-
schüssen bei der Pflegekasse. Die TeilnehmerInnen verpflichten 
sich termingerecht erforderliche Unterlagen (Fragebögen, An-
träge, Bescheinigungen der Pflegekasse u.ä.) der OH vorzule-
gen. Eine verspätete Vorlage bzw. eine Nicht-Vorlage für die 
Reise bzw. Bezuschussung erforderlichen Unterlagen geht zu 
Lasten der TeilnehmerInnen. Sie verpflichten sich, die Elterner-
klärung / Erklärung der Sorgeberechtigten bzw. den Fragebo-
gen zur Reise und ggf. weitere Informationen vollständig und 
wahrheitsgemäß ausgefüllt der OH vorzulegen. Geschieht dies 
nicht bzw. nicht termingerecht kann die OH vom Reisevertrag 
zurücktreten. Änderungen dieses Abrechnungssystems sind 
möglich, wenn sich die Bezuschussungsbedingungen der Pfle-
gekassen ändern.  
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Freizeit-/ Reisetauglichkeit: Vorraussetzung für die Teilnahme 
ist die „Sport- und Freizeittauglichkeit“. Eine Teilnahme mit 
ansteckenden Krankheiten ist nicht erlaubt. Eine Erkrankung 
muss dem Veranstalter umgehend mitgeteilt werden. 
 
Mitwirkungspflicht: Mängel und Störungen sind der Reiselei-
tung sofort mitzuteilen und es ist eine ausreichende Frist zur 
Abhilfe zu ermöglichen. Gewährleistungsansprüche verjähren 
in 6 Monaten nach dem vertraglichen Reiseende. 
 
Fremdleistungen: Für Angebote, die von der OH nur vermittelt 
werde, haftet die OH nicht.  
 
Reiseinformationen: Die TeilnehmerInnen verpflichten sich, 
Informationen aus der Reisebestätigung und dem Informati-
onsbrief zur Reise zu beachten.  
 
Unwirksamkeit: Die Unwirksamkeit einzelner Bestimmungen 
des Reisevertrages führt nicht zur Unwirksamkeit des gesamten 
Vertrages. Unabhängig von diesen Reisebedingungen gilt das 
europäische/ bundesdeutsche Reiserecht in seiner gültigen 
Fassung.  
 
Medikamentenverordnung: Voraussetzung für die Teilnahme 
ist die Abgabe des ausgefüllten und von dem behandelnden 
Arzt unterschriebenen Formulars zur Medikamentenverord-
nung vor Beginn der Freizeit oder Maßnahme. Bei Änderungen 
der Medikamentenverordnung ist ein neues Formular ab-
zugeben. Teilnehmer, die Medikamente bekommen, aber das 
Formular nicht abgegeben haben, können von der Freizeit oder 
Maßnahme ausgeschlossen werden  
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Notizen: 




